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Rundbrief 2019 

 

an alle Mitglieder 

sowie für Interessenten 

 
        
 
_ 
 
Liebe Naturfreunde, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Die Hauptversammlung für das abgeschlossene Jahr 2018 findet statt am  
 

Dienstag, 28. Mai 2019, 19.30 Uhr, 

in der Gaststätte „Krone“ in Oppenweiler-Aichelbach im Nebenzimmer. 
Hierzu lade ich Sie im Namen des Vorstands sehr herzlich ein. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor. 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung und kurzer Jahresbericht   6. Nachwahl Schriftführer/in 
2. Kassenbericht          und Beisitzer 
3. Bericht der Kassenprüfer     7. Verschiedenes und Anträge 
4. Aussprache      8. „Ausklang“ 
5. Entlastung 

_ _ _ 
 

Erneut wiederhole ich den Aufruf für zusätzliche Unterstützung bei unseren vogel- und 

naturkundlichen Führungen. In diese Aufgabe kann man sich nach und nach einarbeiten. 
Es ist eine Sache der Übung. 

_ _ _ 
 

Die Krötenwanderung an der Kreisstraße K 1897 zwischen Backnang und Steinbach, mit 
dem Ziel Tümpel im Bereich der Murraue (Gewann Pfaffenrinne) hat sich in diesem Frühjahr 
deutlich stärker ergeben, als nach den Zahlen des Vorjahres erwartet. Es gab rd. 1.700 
Erdkröten, rd. 300 Frösche (überwiegend Gras und einige Springfrösche), ca. 280 Molche 
und über 100 Feuersalamander. Für die Rückwanderung mussten wir noch zusätzliches 
Zaunmaterial im Remstal anfordern. Dort war glücklicherweise reichlich Material vorrätig, 
nachdem in einem Gebiet Krötentunnel unter der Straße eingebaut worden waren und dort 
der Krötenzaun nicht mehr benötigt wurde. Dennoch gibt es für den Standort dieses Zaunes 
für die Rückwanderer im Bereich Pfaffenrinne noch Verbesserungsmöglichkeiten. 
Aus privatem Engagement haben sich ein paar Helfer der zusätzlich festgestellten 
Amphibienwanderung in der Senke zwischen Backnang und Erbstetten (Abzweigung zur 
Kläranlage Neuschöntal) angenommen. Dort konnten wir allerdings nur sehr wenig 
Unterstützung leisten. 
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Wenn Sie Interesse daran haben, im nächsten Frühjahr mit zu sammeln oder beim Auf- und 
Abbau des Zaunes zu helfen, dann können Sie sich gerne auf der Einsatzliste vormerken 
lassen. Wegen des kostenlos möglichen gesetzlichen Unfallversicherungsschutzes 
benötigen wir die Angabe von Name und Vorname, Anschrift und Geburtsdatum der 
einzelnen Helfer, damit wir diese an das Landratsamt Rems-Murr-Kreis weiterleiten können. 
Von dort werden die Helfer dann indirekt für diese Tätigkeit gesammelt beauftragt. Dies 
klingt zwar etwas umständlich, ist aber notwendig. 
 

_ _ _ 
 
Neu im Team der Aktiven ist Herr Ehrmann. Er wurde nach der Ausbildung zum 
Naturschutzwart im April 2018 vom Landratsamt als NABU-Schutzgebietsbetreuer für die 
Biotope entlang der Murr vom Ortsausgang Backnang bis Oppenweiler und um den 
Stiftsgrundhof bestellt. Er betreut und begeht regelmäßig diese Biotope. Die Gespräche des 
LNV und des NABU mit der Stadt Backnang, z. B. zur Verbesserung des Managements des 
Biotops Pfaffenrinne wurden unterstützt. Für die im Biotop-Verbund Backnang eingebettete 
Toswiese wird eine Langzeitstudie erstellt. In – bisher zwei – öffentlichen Führungen wurden 
die Biotope interessierten Bürgerinnen und Bürgern vorgestellt. Unter Mitwirkung von 
Verantwortlichen der Stadt und des NABU Backnang wurden dabei auch vor Ort die 
naturschutzgerechten Fortentwicklungen der Pfaffenrinne besprochen.  
 

Bei Herrn Dahl lag der Schwerpunkt im Jahr 2018 auf der Teilnahme an vielen Terminen für 

Planungen in Backnang (z.B. Erweiterung Lerchenäcker) und den Nachbargemeinden (z.B. 
Ökokonto Weissach im Tal wegen Baugebieten ehem. Tongrube Rombold und Sandäcker), 
dem städt. Projekt Biotopverbund sowie der Mitwirkung bei den gemeinschaftlichen 
Stellungnahmen der Naturschutzvereine zu verschiedenen Vorhaben im regionalen 

Arbeitskreis Rems-Murr des Landes- Naturschutz-Verbandes (LNV) sowie noch 
Engagement für den Steinkauz. 
 
Herr Pfaff hatte zu seinen natur- und vogelkundlichen Führungen noch viele Termine zur 
Beratung für geeignete Nisthilfen (die er teilweise auch selbst anbrachte), auch für Insekten 
sowie Fledermäuse (auch hier mehrere Führungen), die weitere Teilnahme am 
Brutvogelmonitoring Baden-Württemberg für häufige Brutvögel, die Einbringung im Kreis der 
Fachwarte Obst- und Gartenbau (einschließlich Kontaktpflege bei Hauptversammlungen), 
Engagement für den Steinkauz sowie der Themenbereich Pilze (die Pilzausstellung in 
Großerlach musste jedoch wegen des trockenen Sommers in 2018 ausfallen). Außerdem 
war er im Bereich des neuen Baugebiets „Kronenhöfe“ in der Backnanger Innenstadt aus 
Naturschutzsicht einbezogen. 
 
Von Frau McGrath wird regelmäßig die Webseite unserer NABU-Gruppe betreut (hierüber 
erreichen uns unverändert verschiedenste Anfragen zu Vogel- und Naturschutzthemen), sie 
hat die Hauptorganisation bei der Amphibienwanderung zwischen Backnang und Steinbach 
übernommen - neben der eigenen Mithilfe beim Sammeln, betreut ca. 25 Steinkauzröhren 
mit weiteren Helfern und arbeitet im NABU-Steinkauzprojekt Rems-Murr mit. Ein weiterer 
Schwerpunkt ist die Mitarbeit im kreisweiten Projekt "Artenschutz an Gebäuden" (Infostand 
im Februar 2018 vor der Volksbank in BK, Anbringen von Nisthilfen, Übergabe der Plakette. 
"Schwalben willkommen" an Personen, die Schwalbennester an oder in ihren Gebäuden 
haben, Schwalbenmonitoring). Für eine städtische Grünfläche hat sie eine Patenschaft 
übernommen und als Blumenwiese angelegt, ergänzt um verschiedene Gehölze, einer 
Totholzhecke und Steinhaufen für Reptilien/Amphibien. Außerdem engagiert sie sich in der 
städt. Jury für den Naturgartenwettbewerb 2019. 
 

_ _ _ 
 

Die Nistkastenkontrolle auf dem jeweiligen Gelände der Backnanger Kläranlagen erfolgte 
für die letztjährige Brutsaison erst in diesem Frühjahr – allerdings bei angenehmen 
Temperaturen. Besondere Überraschungen gab es gegenüber der Kontrolle in 2017 deshalb 
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nicht, d.h. in den Kästen waren keine Bewohner mehr wie z.B. Hornissen, Mäuse oder 
Siebenschläfer. 

_ _ _ 
 

Im Zusammenhang mit der Website wieder die Bitte, uns Ihre E-Mail-Adresse mitzuteilen, 
wenn Sie Interesse daran haben, generell oder schneller über Mitmachaktionen informiert zu 
werden, das Kurzprotokoll unseres monatlichen Arbeits-Stammtisches oder den Rundbrief 
elektronisch zu erhalten. 

_ _ _ 
 

Nun schon vier Jahre besteht die Förderaktion durch Edeka Schmidt in der Gartenstraße 

in Backnang. Je Einkauf unserer Mitglieder erhalten wir im Folgejahr eine Spende von 3% 
aus dem daraus erzielten Nettoumsatz. Die Abrechnung brachte eine jährliche Steigerung 
und ist inzwischen bei deutlich über 200 € angekommen. Das lässt sicherlich noch eine 
weitere Steigerung zu und ist andererseits eine prima Aktion und ein erfreuliches Ergebnis 
für die Finanzierung unserer Naturschutzarbeit. Dafür sage ich an dieser Stelle erneut ganz 
herzlichen Dank. 

Für den erforderlichen Einkaufsausweis (kartoniert im Scheckkartenformat - passt in 
nahezu jede Geldbörse und ist ohne Angabe persönlicher Daten!) wenden Sie sich bitte an 
mich. 

_ _ _ 
 

Werben Sie bitte in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis für die Arbeit des NABU. Mehr 
Mitglieder können mehr erreichen - entweder als Zeichen dafür, dass sich viele Menschen 
für den Natur- und Artenschutz einsetzen und/oder dass sich gleichzeitig die Chance für 

mehr aktive Mitglieder erhöht.  
Zum Abschluss danke ich sehr herzlich und ganz besonders den bereits erwähnten und 
auch den ungenannten weiteren Mitgliedern, die bei den verschiedenen Arbeiten 
angesprochen werden können und immer treu zur Verfügung stehen für ihr Engagement. 
 
Wir aus der Vorstandschaft freuen uns auf Sie bei der Hauptversammlung, bei den 
verschiedenen Führungen oder bei einzelnen Arbeitseinsätzen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
 
 

Ergänzende Anmerkungen: 

Der NABU-Stammtisch findet in der Regel jeden 3. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Krone“ in Oppenweiler-Aichelbach statt. Wir besprechen in geselliger Runde 
unsere einzelnen Maßnahmen und tauschen Informationen aus. Gäste sind jederzeit 
willkommen! Wenn Sie neu dazu kommen möchten oder nicht im Protokoll-Verteiler sind, 
rufen Sie mich bitte zuvor an, ob der Termin auch sicher stattfindet oder evtl. verlegt 
wurde/wird. 

Schon feststehende Ausnahmen: gleich im Mai ist der Termin zusammen mit der 
Hauptversammlung um eine Woche verlegt auf den 28.05.2019 sowie wieder im August als 

Grillabend und voraussichtlich am 20.08.2019. Wir treffen uns bereits um 18.00 Uhr im 
Garten der Familie Schopf, Bottwarstraße 15, BK-Waldrems, oder im NABU-Raum (je nach 
Witterung) in Maubach (ehem. Kläranlagengelände). Jeder bringt sein Grillgut, Beilagen und 
Getränke mit, für Grillfeuer ist gesorgt. Hierzu bitten wir dennoch um 

Vormerkung/Anmeldung bis spätestens 10. August 2019 an mich. 
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verbleibende Vogel- und Naturführungen 2019 und Januar 2020 
NABU-Gruppe Backnang 

Datum Ort Zeit Treffpunkt Leitung 

18.05.2019 
Samstag 

Backnang 14.00 Parkplatz Mineralfreibad J. Ehrmann 

02.06.2019 Backnang 7.00 Parkplatz Etzwiesen-Sportplatz 
am Ende Theodor-Körner-Straße 

G. Elser 

24.08.2019 
Samstag 
„Bat-Night“ 

Fellbach-Oeffingen 20.00 Parkplatz Freizeitgelände 
„Langes Tal“ mit AGF u. NABU 

Fellbach, Fledermausführung 
mit Teilnahmebeitrag 5 €/3 € 

R. Pfaff 

08.09.2019 Fellbach-Oeffingen 9.00 Scheuer des OGV Oeffingen; 
Führung zu Bewuchs auf 
Obstbäumen, mit „Fachwarten 
Obst u. Garten“ u. OGV 

R. Pfaff 

20.10.2019 BK-Waldrems 8.00 Parkfläche Filsstraße auswärts 
beim Aussiedlerhof/Spielplatz 

G. Elser 

19.01.2020 Backnang 9.00 an Zufahrtstraße zur Kreis-Müll-
deponie bei Steinbach im Wald-
bereich vor erstem Weg rechts 

G. Elser 

 
 

Die Führungen sind kostenlos, Spenden werden jedoch gerne entgegengenommen. Bitte 
denken Sie an wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, Fernglas und evtl. ein 
Bestimmungsbuch. 
 
 
 

NABU im Internet: 

www.nabu.de Dort finden Sie neben vielen anderen Informationen z.B. eine Möglichkeit zur 
Bestimmung von Vogelarten (mit Hörbeispielen) sowie Anleitungen zum Bau von Nisthilfen. 

 

oder www.nabu-backnang.de 
 

Spendenkonto: Kreissparkasse Waiblingen, IBAN: DE20602500100000099901 
 

http://www.nabu.de/

